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F. W. O’Lougblin, 
Lade Zauber-nimm 

Tritt-spat Is00, 926, ls53, 1660 
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? Los-lei. ; 
Wes-W 

— clayion wünscht Sie zu sehen 
- 12·ts 

— Zu gut zu sein ist ein Fehler- 
den die wenigsten Menschen begehen. 

— Bessere Kleidung sük weniger 
Geld in Will-net« Kleide-kleben ge- 
genüber dem Postean sus 

—- Mancher träumt so lange von 

Glück, bis er es verschlofen bot. 
—- Bei Manchem ist Hopsen nnd 

Malz verloren, nnd zwar deshalb, 
weil er Beides zu viel liebt. 

—-—- Jmpft Euer Viel) —-- frische 
Blclckll’gold5. 

Baum-wies Apotheke an der Ecke-. 
———- Herr nnd Frau H. N. Peter-:- 

seierten vor einigen Tagen die Bl. 

Wiederkehr ihres Hochzeitstage-T 
—-· Lee’s »Egg Maler« fiik Hiilps 

net-. Dr. Heß&#39; Ponncen. 
Baums-Mo Apotheke, an der Ecke- 
— Die Familie Hat-m Schimmer 

in Doniplzan wurde durch die An- 
kunft eines kleinen Söhnchens er- 

freut. 
—- D1·. Higglns und Dr. Carson 

Spezialisten für Auge, Ohr, Nase so- 
Izie Hals. Brillen angepaßt Gläser 
geschliffen. Hedde Bldg. 39.ts 

—- Jn seinem Heim an südl. Lo- 
msmkqße liegt W. C. Campbell ziem- 
lich krank an einem Magenleiden da- 
nieder- 

, »- —- Hinsichtlich Versicherung sowie 
« Form und Stadt- Anleihen und 

Grundeigenthukn seht 
litt The-. P. Vieh-, Notar. 

— Die Wunsch Philkips gebrach? 
ten Stiere, welche letzte auf dem Aut- 
tionöwege verkauft wurden, hat Win- 
Schufter von Deepwell erstanden. 

s- As »Ich Munde Mühlen- jüngst 
Tochter der Famiiis Oscar Höhlen 
feierte kürzlich im Meile ihrer vielen- 
Freunden m heiterer Weise ihren 16. 
Geburtstag sk, I 

—- Zu Irrt-us eit· senkt-richt-n 
Stadt Eigenthum für Farmland 
Zu erfragen in der Druckerei des 
»Bist-mer« Fr Herold«. 1«,3t 

— Das Maschinenbau-z der Kraft- 
anlage bei Boelus ist nun fast wie- 
der reparirt worden, und schon in der 
allernächsten Zeit wird die Anlage 
operirt werden können , 

—- Jenien ä Larien sind noch im- 
ner am alten Platz niit ihrem Lager 
von besten Whisties, Rum, Litöreu 
und Weinen jeder Art. Alles zu inäs 
ßigen Preisen. ti 

Jni Onipiml des- Soldaten 
heim-. verschied an den Folgen einer 
Lungeuentziindung nach zweinnichi 
aer zirnniheit Frau Was-still jin hohen 
Alter unn M Jahren. Sie hinter 
läßt zinei Enhne und eine Tochter. 

an Rde Hunnnmnu til unt 

ihren zwei mildern lcn Eiiin »Hu-» 
Mont» woselbst sie iinilirend einei- 

Theils dei- Zonnnerss weilte, wieder 
nach hier znriickgelelsrt nnd wird 
während des Winters- l)ier verbleiben 

—- Zn verkauer — Haus mit sie- 
ben Ziinmern, 623 westl. Louise 
strasze Neu tapezirt und angestel- 
chen, mit Grundstück von voller Grö- 

ße. 82000. 
Jes. C. Buck, 

1 1,ts Mesllistetscilebäudr. 
.- 

Unser gerichteter Mitbiimer .-. 

N. Wolboch beqing dieser Tage seinen 
cis-. ltzebiikt(ttstag, anläszlich dessen er 

von den Angestellten seines Geschäfte 
mit einer herrlichen Blumean be 
dacht wurde 

m —FCl-II-w « HOMIZ Als-pec- You 

MAY-ERNST- Vssss 
EWU SIM sue-visi- 
UJI Its s Mknmsfh f cl 

Mut-It kais-äu Ums-I Ins-s ins-fus- «&#39;—" 

I Ists-I IIIII Muts 
»bes- Scois soc Anmel- llIsIIt III IIUI U IM III UIII II IIIW 

»So-nimm Meist Marktt« 
Wenn Jbr gute Wurst haben 

wollt, dieselbe wie die Milioautees 
wursl und besser, bestelltll bei 

Mosreulmrg G- Krust. 
319 westl. Z. Straße. 

Tel. 806. 46,ts 

—- Bezahlt Eure sending jehtl 
—- Zu spät bereut man gewöhn- 

lich das am meisten, was einem sonst 
zu thun amleichtesten gefallen wäre 

»s- Herr und Frau Herrn Dahmg 
von Seward waren über Sonntag 

kdie Gäste der Familie F. Kutschat 
—- Jn der Familie O· Marslpall an 

öftl II. Straße hat ein kleines Tisch« 
terchen sein Erscheinen gemacht 

— Dr. Wengert —- Brillengläser 
; angepaßt —- über Pizer’s. iuf 
; —- Frl. Lizzie Brunbolt nun Eaiw 
:unterzoa sich iIn Allg. Hofnjtnl die 
ser Tage einer Operation. 

—- an Lonies Veit lseaals sich zmn 
Besuch ihrer Tochter, Frau Carl 
Lemnle nach Lexinatmn 

—- Clayton&#39;5 heiße Wasserflaschen 
sind auf zwei Jahre qarantirr 12.tf 

an Henky Bester von östL l. 
Straße läßt sich derzeit ins Allgem. 

HofmtalTM arztlich behandeln 
—- weitern fand auf der »in-in von 

;·Oerm. Rosenlötter r» fünf Meilen 

nordösxljch von hier, ein Verlauf statt. 
I »s- DL Wengert —- Auge Obr, 
Mast MAY-Hals —- üher Pizers 4 tf 

OF Sie Cokuty Sunerniioren 
Vehökde M am Dienstag eine 

Rundfth durch das Counm behufs 
Bornalnne einer Briickensfgifpektion 

—- Ben Meere, eisn Tatinnters 
Lenker, wurde wegen Ehebruchs ,3n 
drei Monaten Connwaeföngxxsn ver- 

nttheilt 
—- Das Sttaßen-Cotnite des 

Stadtraths inipizitte ani Dienstag 
die kürzlich vollendete »Pflaiternng an 

gvestl 2. Straße und fand dieselbe 
Esseiedenstellend 

—- Akthnr Boehl hat das Peters- fetehznde an sinn, thccck Ave» ge- 
kmiethet und wird darin einejt Cigari 
lkenladen in Verbindung mit feiner 
izcksiikkksxsimi « 

«.- « 

z — Von drei Wildgönsen, die vor 
einigen Tagen Jolni Grtinky am 
« »tie; mit zwei Schüssen erlegte- 

die eine 18 Pfund nnd die an- 

deren beiden je 13 Pfund In allen 
Fällen ein ganz respettables Gewicht 
für eine Wildgans. , 

-— Julius Wagner. bei Strand, 
,Ltla., wohnhaft, zeigt eine doppelte 
Hochzeit in feiner Familie an. Seine 
Tochter Anna wurde am LU. Oktober 
mit Nerhard Braner verehelicht nnd 
sein Zehn Herinann niit Hennine 
Lrville Heide-nimm and Colitiiilnw. 
Wis» nnd beide Paare wurden zn 
gleicher Zeit elnslicli verbunden 

Micheli-in Theater-. 

Eine Tlnsaterti«tn»ins, bestehend tin-I 
12 Personen, spielt Miiindig ini Mi 
chelimiiTlieater. Veinelit dieser The 
ater. 

200 Sitze litallerim 1()c. 
JZW Sitze Partei-re: 20e. 

In der Familie Win. »in-ice 
liierielliit nmclite dieser Tage ein llei 
nes Ziilinclien sein Erscheinen Jn 
den Familien Editi. Bislion an weitl- 
l(). Ztrasze nnd Julin Wlmte an der 
nördl. Frontstrnsze erseliien je ein klei— 
nes Töchterchen 

— Tas- Liedertmnz Vergniiginigs 
Coniite fiir das Fest am Vorabend 
des Tantsngnngstnges trifft große 
Vorbereitungen 

R Uhr Kartenspiel Coiitest. 
U lllir — Beginn des Tanze-O 
ll lllit -— Inrken Unmit, geliefert 

til-in Verein. 
; Die Mitglieder sind freinidlidiix 
Ieingelnden Nicht zn 1ier-.1eisen: 
sMittnnictL den III-. Elcuneinlien 

; Das Comitr. 

i August Moll, 
linmnthirte Likiire lser lssallonty son) ( 

leine Cignrren eine Spezialität 
»Weil Aufträge werden entgegenge 
Tnennnen Jlik freundlicher Ziisnriich 

ist erwünscht ltlj östL Frontstraße. 
Grund Island, Neb. 8.52t pp 

II YOU HAVE A HOUSS 
TO RENT 

ZADVERTISE IT lN Tlsls iW HEROLD 
Phone l 810 

—- Freude herrscht in der Familie 
Henty Meinecke in St. Libory über 
die Ankunft eines tieineir.Söhnchens 

—— Ichumacher und Sohn beabsich- 
tigen heute, ihr neues Fleischwaarens 
Geschäft zu eröffnen. 

—- Dr. Andre-v J. Baker. 
iSpreehzirnmer über der Commerrial 
EState Bank. Als 128 und 959. 

22,tf 
-—— Hinsichtlich Eures Weil-nachts- 

ITabalT Eigarren, Pfeife-i und fei- 
nenKästchensEandies haltet llnischau 
im Laden der 
16,5t Dau Browu Cäsar Co. 

-—-— Frau Frant Brokemeier von 

Stanton sind die Gäste der Eltern 
von Frau Ver-kennten Herrn nnd 
Frau Eaipar Meyer, ir» im östlichen 

zTheil der Stadt wolnihast. 
Z Corn wird jetzt im Counth an 

sdie Viehziichter zu 90 Ets. per Bu- 

iBuschel verkauft. Viele Farmer ge 
denken ihr Eorn zu halten, bis es den 
Dicht-Preis erreicht. 

—- Veatrice EornsEribben zmn 
Verlauf in Geo. A. Hoaglands Lum- 
ber Pard» 

Richard Göhrinq, ir., 
12,ts Geschäftsführu- 

-s- Jn ihrem Heim an östl Ok. 

Straße itarh am tllinntaa Meinen 
Frau »i. Vi. Einith nach länaerer 
vKrankheit im Ti. Lebenisjahre. Fie 
hinterliiszt ihren (liatten, zwei Zahne 

Hund eine Tochter Die Leiche wurde 
x lzur Beerdigung nach-Heim gesandt. 

» 

—- Jensen Fz Larlen sind noch un- 

siner am alten Platz mit ihrem Lager 
Evon besten Whiekies, Rum, Lilören 
kund Weinen jeder Art. Alles zu 

smäszigen Preisen. tf 
—-— Daß an einzelnen Straßen- 

itreuzungen der U. P. Gekeife sich 
sViadukte als nothwendig erweisen, 

Ebeweist der Umstand, dasz an solchen 
Stellen öfters der ganze Verkehr aus 

llänaere Zeit völlig zum Stillstand 

klemmt- indem nicht selten aus zwei 
oder drei strenzunaen zur selben Zeit 
durch Frachtziiae die Ueheraäuae ae 

isperrt sind. « Für diejenige-L welche 
,dann einen bestimmten Zug nehmen 

»miissen, mag eine solche Vertehrsstm 
«cknnq oft recht unangenelnne Folgen 
Hhahen 
s —Wm Husftnanm der in Fre- 
Hiwnt wegen eines statutarischen Ver- 
brechend gewünscht wird und vor ei- 
i 
Iniger Zeit aus dem dortigen Gefäng- 
;nisz enttam. wurde vor einigen Ta- 
gen von Shetisf Sievers auf den 
Straßen Grund Jstands festgenom- 
men und aus Benachtichtigung liin 
holten dann die Beamten non Fre- 
tnont iliren Gefangenen wieder zu- 
rück. 

— Wir machen unsere jetzigen so- 
wie zukünftigen Leser aus unsere 
Spezialicsserte in der heutigen 
Nutntnr des »«.llnzeiger« aufmerksam 
Dies ist seine Cantest-—kll.claine, son: 
dern eine Geschäft-J Liserte Tiefes 
uniibertressliche Contlnnatiotth Ra- 

sirzeitg, tilillig garantirt, kann sieh 
ein Jeder erwerben, wie ei- in unse 
rer SpezialLsierte bedingt ist« Es 
iit ein niertlirollecs lsseschent itir Va- 
ter, Bruder, Zannager oder Freun 
de nnd tuird von Jede-n gennirdigt 
werden Eis kostet Euch nichts-. Tie 
seis ttntilierttsessliche kiiasirzeng wird 
ander-Juni nun tsitllnt ltiszs Eis-ji« ver 

faust. Jxlir könnt dasselbe frei be 
kinninetr Schickt uns- ztnei neue 

:Ilbouuenten init einein Jalir Voraus-. 
bezaliluug also sti.5t), oder Euer ei- 
genes Abonneinent nnd einen neuen 

Abonttnten niit einem Jahr Voraus- 
bezahluttg für den ,,Nebraska 
StaatesAnzeiger und Herold« nebst 
Sonntagsbeilage Acker- und Garten- 
bauiZeitung sowie einer Extra-Prä- 
mie, nnd wir liefern Euch dieses Ra- 
sirzeug frei in’s Haus. Diese Osserte 
steht offen bis zum l. Januar 1917. 

jlchtet auf Würmer bei Eurem Kind. 

Würmer zehren an der straft eines 
Kindes, berauben das Kind um Nah- 
kuua und machen nerv593, irritirt und 

’kejzbar. Gebt auf den Stuhlgang 
Llcht und beuu ersten Zeichen oder 
Verdacht unu Wunnern aebt ein halb 
bis eiu ,,-.«o.zeuae suckapuo Wurm 
.8liller«, ein Zucker Wut-tuenlfet·uer. 

-;3eitmt fofart Resultate Ist laxatin 
Läluut und entfernt die Wurutety bei- 
feet die Verdauung und das Allaei 
tueinlsefinden des blindes-. Fahrt da- 
Iuit furt, ».clickauoo Wenn Fliller« zu 

geben, bis alle Anzeichen non Wur- 
tnern verschwunden find. 25c, bei 
Eurem Apothekcr. 

Bezahlt Euer Abouaement. 

ilberfällig. Auf der Adresse ifl das 
lDatum des Ablaufes angegeben. 
LBitte, damqu fehen und Rückstilnde 
lzu berichten. 

l 

; Eine Anzahl Abonnements find 

—- Der im Soldatenheiin beschäf- 
tigte Barbier Dave Valentine erschien 
am Montag im Polizeigericht unter 
der Beschuldigung, betrunken und in 
eine Schlägerei ver-wickelt gewesen zu 

»sein. Vor Gericht stellte er die Sache 
aber in einem ganz anderen Lichte 
dar und daß er in erster Linie nicht 
nett-unten gewesen sei· Seine Gat- 

stin war krank und beuöthigte eines 
Arztes, der sie auch behandelte· Als 
am Sonntag der Arzt, dessen Name 
nicht genannt wird, welcher aber itn 
Despital des Soldatenlieims zu sin- 

vBesuch abstattete, liiirte die Mutter» 
Edeg Valentine die Frau schreien unds 
,l-etrat das Zimmer, um zu ihrem EH 
staunen den Arzt ntit der Frau in eH Iner sehr kontpkluuittirenden Stellung- 
Izu treffen. Ter lsiatte der Frau er- 

lsulir natürlich von der Sache und eri- 

Isuchte den Komtnandauten, in dieser! 
Angelegenheit handelud einzugreifen « 

Von dessen Seite soll alter nichts ge ; 
schelten sein nnd so nalnn er die Sa « 

Jche selbst in die Haud, indem er den 

lArzt solcherweise til-krabbelte das3 il)tn« 
Jdie Faust noch heute geschwollen ist 
Der Arrestant stellte die non ilnn ge 
intderte Bürgicuast non tsslil und soll 
die Angelegenheit weiter untersucht 
werden. Als mir zur Presse gingeu,« 
kuar der Fall noch iu Verhandlung- 
in dass mir diese Wollte über das Re- 
sultat nicht reierireu können 

———- Aue Cularado sind nor einigen 
Tagen Herr und Frau Martin lsirotzs 
augefetnuusih die frulier liier schon- 
Inolniliast waren und die Absicht lie-« 
gen, sich dauernd luer niederzulassen« 
Sie machten die Reise non dort nachz 
Wand ««:slaud per rWagen und siei 
legten die Strecke in etwas iibex elf 
Taan zurück. 

L —- C. E. Führer, Geschäftsleiters 
der hiesigeaniiirmont Creamery Co. ,i 
erhielt vor einigen Tagen die Nach Z 
richt, daß seine Consine, Frau Fiihsk 
rer in der Nähe von Erete, in diesemi 
Staate, das Opfer eines Autmnobil-« 
llnsalls wurde, wobei sie die Kinn-z 
lade brach sowie einen Schädelbruch 

Ydavontrug 
« 

—- Der junge Peter Mohr von! 
Lake Township erhielt Ende letzter 
»Woche von Carl Stehn aus Newi 
;London, Conn» einein Schnltaineras 
Tden der alten ·«deimath, eine Post-: 
lkarte Der Schreiber derselben ge-! 
hört zur Mahnschast des Handels-; 

stauchliootg ,,E«e«utschlarrd«, das anii 

iDienstag zuin zweiten Male die. 
«.Lseimreise angetreten hat. ; 

—- Es verlautet, daß einige der 
hiesigen Verschönerungsküustler ihre 
Preise für Haarschneiden auf 35 Cts 
zu erhöhen gedenken in Anbetrachtf 
dessen, dasz Alles zu des Leibes Noth- ? 

durft in die Höhe schnellt. Der Ver-. 
such wurde schon früher einmal ge- 
macht, liesz sich aber nicht in die That 
umsetzen. 

—— Tie Jahl derjenigen Former 
iiu Counth, welche ihr Vieh durch dag· 
Weiden aus Cornselderu verlieren, 
scheint sich zu mehren. Der Faruier 
Tuuu in Oaineron Towuslup liiiszle 
dieser Tage aus diese Weise zwölf 
Ztiick ein. Zac- einzige Mittel, sol 
aus-- ««s:i::is.·;·nneaeudeu Verlusten zu 

ungehexh iii Pay Vieh lln solcher 
Weide fei·iiz.tluillell. 

Ter ale Likasseriliurnh der seit 
Jahren eine Jlrl Laudiuarle bildete- 
wird sent al»-.n-iragen und so langsam 
nersihnnuden Lange Jeil versah er 

lreu ieine TieuiieJo urde alter durch 
dass neue Wassershsieni außer Be 
trieb gesetzt Aus dein alten Eisen 
des Tliurnies werden siolsleuliehälter 
hergestellt werden, welche die Kohlen- 
nach dein Feuerungsrauin befördernz 
sollen, so dass aus diese Weise eine- 
Menge Arbeit gespart wird. Seins 
Verschwinden bezeichnet zugleich deni 
Fortschritt der Stadt 

—- J. J. Klinge-, Eigenthümer der- 
«Cabinet Var«.»hält das Grund Jsiz 
land Vier beständig an Zupf. Für 
den Familiengebmuch bestellt eine. 
uifte non Dick Brogk berühmte-tax 
Bier in Quart-;- uder Pititg, das Euch 
frei ist«-z Haus geliefert wird. Tel. 
7-l. 

J. J. Filinqe, 
l Uf 214 westl. L. Strafge. 

Tegctiinskge 
Photographie-then 

Ätelien 

liefert im rekftklaffige Arbeit 

Es ift das einzige Geschäft 

Dieser Art in der Stadt, das mit 

natiirlichem Licht (Tageslicht) 
arbeitet Daher giebt es keine 

Enttäufchunqen bei Ablieferung 
der Bilder 

Leim-dar M. SmrhkopeItOU 

Ganz besonders machen wir die 
Leser des »A.nzeiger« aus einen Vor- 
trag aufmerksam, den Herr M. 
Smartzkopensky, Eerntnant der 
Leibwache des Zaren, 
Montag Abend, den 27. November, 

in der Liedetkrauthlle 
abhalten wird, und zwar iider missi- 
sche Zustände im Allgemeinen, über 
seine Erlebnisse in Sibirien, iiber die 
Ursachen des jetzigen Weltkrieges u. 

A. mehr. 
Herrn Smartzkopensky stehen die 

besten Referenzen zur Verfügung, 
auch solche seitens der tonangelienden 
deutschen Zeitungen des Lande-H. 
Nachstehend lassen wir folgen, was 

der ,,Nord-California Herold« über 
seinen in Sakramente gehaltenen 
Vortrag zu— sagen hat: 

»Hätte Deutschland einen speziellen 
Einissär ausgesandt, um unter den 
dentschseindlichen Elementen Licht zu 
verbreiten und das Liigengewebe deri 
iin Dienste der Alliirten stehende-us 
Presse zu zerstören, er hätte nicht er-s 
socgkcichck siik die Sache Deutsch-l 
lands nnd seiner Alliirten wirken: 
können, ale es der rnssische Lentnanti 
M. Enmrtzlapengsky in seinem Var- 
traa gethan, den er letzten Donners- 
tag Abend in der annhalle hielt und s 
der iiber zwei Stunden in Anspruch 
nahm« 

Der Redner, einst Lentnant in der 
rnssisehen Garbe- wurde, da er sieh 
weigerte, bei einer Erhebung des 
Volkes in St. Petergbnrq seine 
Trnppen auf Frauen und Kinder 
senern zn lassen, aus Lebenszeit nach 
Sibirien verbannt, von wo er nach 
zweijährigem Aufenthalt mit einigen 
Gefährten entkani. Er schilderte in 
lebhaften Worten die schauderhaften 
Zustände, die im russischen Reiche 
herrschen, wo 170 Millionen Men- 

schen in despotischer Weise von eineri 
ans wenigen Tyrannen bestehendeni 
Clique ganz nach Willkür beherrichtI 
werden, was dadurch ermöglicht mer-F 
de, dass man dasJ Volk in Unwissenss 
lieit halte, denn Ill) biss- -l() Millionen 
der Bewohner seien nieder im Ztan J 
de, zu lesen noch zu schreiben, unds 
standen ganz und gar unter dein Eiu 
flus, der Neistlichfeit und dir Beain 
len. Allei- Andere sei ihnen fremd 
Fast unglaublich ist die (8’)raniauifeit, 
usit der die ungliicklicliein nach Silii 
rien Verluinnten behandelt werden- 
nnu um eits nur Weniaen gelingt. zu 
«."utt«oninien. Von Gerechtigkeit ist in 
gnnz kliuskland kanns eine Spur zu- 
sinden, alier der geaeunuirtige Krieng 
werde nicht verfehlen auch daLi kuisj i 
sche Volk aucs seiner Lethargie auszu- : 
riitteln und ihin Zegnnngen der Cisi 
vilisation zugänglich zu machen, be-l 
sonders wenn die zwei bir- drei Mil- i 
liouen gefangen in Deutschland wei-. 
lenden Russen nach Beendigung des; 
Krieges in ihre Heiniath zurückkth 
ren und ihre Mitmenschen anstlären 
Schon jetzt werden die siegreich nor- 

drinqenden Deutschen von den Russen 
nnd besonders von den Polen als Be- 
freier beariißt, wie z.·B. in Lebz- 
Warsclmu. Liban und Mitan, wo die 
Bevölkerung sie jubelnd eiiipfing.« 

Leutnant Swartzkotiengkn ist der 
englischen Sprache vollkommen inäch 
tin nnd besitzt ein kräftigte-«- Traun- 
nnd fesselt seine Tsnliörer bis zinn letz- 
ten Augenblick 

Die Einnalnnen dec- Vnrtraaes ne- 
lien zur Hälfte an das Rotbe Kreuz. 
Es iit scljan ausz- dieseni Grunde zu 
erwarten, das; dieser Vortrag eine 
rerlit zahlreiche anjiirersclsaft finden 
wird· Eintritt 25 Eisiitcs, Schüler 
15 Gent-Z. 

« Der jiinqjte Nesetzaeber in Ne- 
braska ist der 23 Jahre alte Elias. 
W. Wurme-, ein nahe Adams leben- 
der Fariner. Das giebt ein klares 
Bild non der Urtheil-straft unserer 
Stinimgeber, denn es ist einfach zum 
Lachen, noch fast ein Kind zu wählen, 
um Gesetze eines Staates zu ver- 

fassen. 

Geldvckfnndt nach 
Deutschland 

und anderen überserischen Ländern 
wird von der Grund Island Natio- 
nal Bankdurch das Postdepartement 
direkt an die betreffenden Personen 
in 7’al)lun»gen Iabegeliefert 

Geldsendtmgen für 
weitjnachten müssen sofort 

besorgt werdet-. 

Statut lslatnl National Bank 
Die älteste Bank in Grund Island 

Unter der Glutfennhr 

MÆ 
DankfagungSOerkauf 

Fern Waists, der regn- 
njkse skn Preis, zu W89c 

Eine hübsche Partie ganzwnlle 
ne Eeme Kleider 
nnr zn ......... .s4.95 
Ansan von 25 guten nnd 
nmnnen Winter- 
Cunt5, zu ....... s7,85 

Neqnlijrer 853 nnd Pl Werth in 
seidenen Wnists, 
nnr zn .......... 82.49 

Vlnich oder Cnmcnle Evens- nnt 
nntleni Faltennmrf 
nksnfzer sit-unen, znsl 7.50 

Kinnan seidene Weiden in den 
neuesten :!I(’oden, 
nnr zn ........ 812.95 

LEIne Partie Tknnen nnd TUcijd 
ehen annne nnd edner Wolle, 
inllnels gesehen-ji 
de1«k, zn ....... 813.85 

Anöqcknählkrsz Vlssorjinusnt lme Aurnirtcn Damm Hütm wird 

jetzt zu einem Vnsrtcl Ralmtt dei- rcxutlärcn Presse-:- rcrimift 

tlccmolfthis swzimc weiße oder winpr w 

Hoser Cis-Umi- zn mu- .................... 9sc 

RUSSEL sAGE 
hatte keinen Erfolg, w e i l er schädige 
Uleider trug. T r o tz a ll e d e m ist 
er durchgekonnnen. 
Für den gewöhnlichen Mann-beson- 
ders heutzutage-—sind schlecer Kleider 
von Nachtheil 

Und doch ist esJ so leicht, gnt gekleidet zn 
sein. Zum Beispiel wir haben einige »Mi- 
d)e1el-Etei«ii Ber Zei·ge—:—« diesen Herbst, die 
einen Mann mit irgend einer Weldliiirfe zu- 
friedeixftellen können. Jlkktnk sx().()(I,TLT-.(«n), 

Vesscrc Kleider zu weniger Geld 

d 
Jni wlLLMANS Inn 

Opernhaus- »»» M» » 
Lneinhnnk 

V l o ck V lock 
Fee-THIS steck-. 


